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Heimatverein führt wieder eine Sonntagswanderung ein
Niddawitzhausen gab es Kaffee und
Kuchen. Und dann gingen alle müde
nach Hause. Nach Meinung der Teilneh-
mer sollte diese Veranstaltung wieder
einen festen Platz in der Jahresplanung
finden.
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nisiert. Viele Vereinsmitglieder nahmen
teil und erlebten einen wunderbaren
Tag. Ein Planwagen wurde für die ein-
gesetzt, die schlecht zu Fuß sind. Über
die Mönchsliede ging es nach Vierbach
zum Mittagessen. Der Komberg wurde
angelaufen und an der Grillhütte in

Der Heimatverein Niddawitzhausen hat
die Sonntagswanderung wieder ins Le-
ben gerufen. Vor Jahren noch ein fester
Bestandteil im Vereinsleben, haben
Bernd Schlarbaum und Günter Lenze
nach langer Pause jetzt eine Wande-
rung rund um Niddawitzhausen orga-

Fahrer feiern fröhliches Fest
Bürgermobil: Dank an Freiwillige aus Ringgau und Weißenborn
Ringgau/Weißenborn – Bereits
seit November 2011 bieten
die Gemeinden Ringgau und
Weißenborn gemeinsam mit
dem Verein Aufwind das Bür-
germobil an. Bei einem Som-
merfest besprachen die 24
ehrenamtlichen Fahrer und
die eine Fahrerin mit Klaus
Fissmann (Ringgau) und Bür-
germeister Thomas Mäurer
(Weißenborn) Erfahrungen
und Verbesserungsideen.

Dieses Mal trafen sich alle
in der Männerwerkstatt in
Weißenborn, wo Bürgermeis-
ter Mäurer die Gäste begrüß-
te und seinen Dank für die
nachhaltige und stets funk-
tionierende Fahrbereitschaft
aussprach. „Ich wünsche mir
weitere freiwillige Fahrerin-
nen und Fahrer, da die seit
2011 zu Beginn des Bürger-
mobils eingesetzten Fahrer
auch nicht jünger werden
und nur durch eine dauerhaf-
te Verbindlichkeit des Ange-
botes auch die Verlässlichkeit
des Bürgermobils gewährleis-
tet werden kann.“

Klaus Fissmann dankte
ebenfalls den ehrenamtli-
chen Mitstreitern und sprach
die jährliche Unterstützung

des Werra-Meißner-Kreises
über den Nahverkehr Werra-
Meißner an, ohne die das Bür-
germobil gar nicht fahren
könne.

Das in den Gemeinden
Ringgau und Weißenborn be-
reits etablierte Konzept des
Bürgermobils wurde schon
aus allen Teilen Deutschlands
angefragt und das Land Hes-
sen hat im Werra-Meißner-
Kreis weitere Kommunen mit
Bürgerbussen ausgestattet.

Die Gäste wurden anschlie-
ßend per Pferdekutsche der
Familie Döring an die Gärtne-
rei Dilling gefahren. Sandra
und Uli Dilling erläuterten ih-
ren Betrieb und boten eine
Gurken- und Tomatenprobe
aus eigenem Anbau an. Sehr
interessante Erklärungen
über die Landwirtschaft, die
Anbaupflanzen, die immer
größer werdenden Maschi-
nen und Bearbeitungsflächen
schlossen sich an. Hinterher

ging es zurück an die Män-
nerwerkstatt, wo bereits der
Graburg-Scout Tobias Schäf-
fer mit Grillwürstchen,
Bauchscheiben und kühlen
Getränken wartete. Bei herr-
lichem Wetter und interes-
santen Gesprächen endete
das Sommerfest.

Info: Interessierte Fahrer
für das Bürgermobil melden
sich bei der Gemeindeverwal-
tung Ringgau oder Weißen-
born. red/ts

Sommerfest der Bürgermobilfahrer aus Ringgau und Weißenborn. FOTO: PRIVAT/NH

Heimatverein gießt die dürstenden Bäume
Ehrenamtliche aus Eltmannshausen kümmern sich um leidende Pflanzen

Bäume und Grünfläche am
Eckardsrain wurden ausrei-
chend bewässert. Sollten wei-
terhin die Niederschläge aus-
bleiben, so wolle man diese
Aktion auch künftig wieder-
holen, so Prochnow.

stapler einen riesigen Was-
serbehälter zu den betroffe-
nen Stellen fahren und dann
hieß es: „Wasser marsch”.

Besonders die Bäume in der
Wohrastraße, am Dorfge-
meinschaftshaus sowie die

Prochnow, dazu, eine Aktion
„Bäume gießen” zu starten.
Bei Hans-Jürgen Rehbein und
Bernd Geissler traf er mit die-
sem Anliegen sofort auf offe-
ne Ohren. Bernd Geissler
konnte mit seinem Gabel-

Eltmannshausen – Bäume und
Grünflächen leiden zurzeit
sehr stark unter der anhal-
tenden Trockenheit. Dies ver-
anlasste den ersten Vorsit-
zenden des Heimatvereins
Eltmannshausen, Alfred

Mitglieder des Heimatvereins Eltmannshausen gießen hier die Grünfläche am Eckardsrain (links) und die alte Linde am Dorf-
gemeinschaftshaus. FOTOS: REINHOLD ASCHER

Tenniscamp:
Technik verbessert
TC Meinhard fördert Jugendliche

wurde die gemeinsame Zeit
auch abseits des Platzes ge-
nutzt, um sich besser ken-
nenzulernen. Dadurch konn-
te das Teamgefühl weiter ge-
stärkt werden. Das Feedback
sowohl von den Jugendlichen
als auch den Eltern war sehr
positiv. red

Grebendorf – Nach zwei Tagen
ging das Trainingscamp mit
15 Jugendlichen zwischen elf
und 16 Jahren am Sonntag-
abend zu Ende. Insgesamt
konnten sich die jungen Spie-
ler gerade im technischen Be-
reich deutlich verbessern. Ne-
ben dem intensiven Training

Spaß auf und abseits der Plätze: Die Teilnehmer des Tennis-
camps des TC Meinhard. FOTO: CHRISTIAN HAHN

Chorfestival auf
Schloss Berlepsch
Stammtischsänger Waldkappel

auf dem Chorfestival und ge-
nossen das Singen in dem alt-
ehrwürdigen Gemäuer. Zum
Abschluss sang der Chor „My
Way“ im Gedenken an seinen
kürzlich verstorbenen Chor-
leiter Arne Borg. Auch die an-
deren Chöre brachten neben
Volksweisen auch modernes
Liedgut zu Gehör.

Nach einem schönen musi-
kalischen Nachmittag kehr-
ten die Sänger mit vielen neu-
en Eindrücken aus anderen
Sängerkreisen zurück nach
Waldkappel.

Waldkappel – Acht Chöre aus
dem Raum Kassel sowie dem
nördlichen Werra-Meißner-
Kreis präsentierten sich beim
Chorfestival auf Schloss Ber-
lepsch den Besuchern.

Mit dabei waren zum zwei-
ten Mal auch die Stammtisch-
sänger aus Waldkappel. Mit
Liedern wie „Alt wie ein
Baum“, „Schenk der Seele ei-
nen Sonntag“, „Ich war noch
niemals in New York“ und
„Londonderry Air“ (eine volks-
tümliche Weise aus Irland)
präsentierten sich die Sänger

Die Stammtischsänger Waldkappel treten beim Chorfestival
auf Schloss Berlepsch auf. FOTO: PRIVAT

Ehrung für die
75. Blutspende

Aktion des DRK-Ortsvereins Sontra
Heckmann und Ramona Kot-
zyba. Bei diesem Blutspende-
termin konnte man außer-
dem acht erstmalige Blut-
spender begrüßen.

„Wir danken allen Blut-
spendern herzlich für ihr frei-
williges und unentgeltliches
soziales Engagement und da-
rüber hinaus allen, die vor
und hinter den Kulissen die-
sen Termin möglich gemacht
haben“, heißt es vonseiten
des DRK Sontra. Gleichzeitig
appelliert er an die Bevölke-
rung: „Bitte nehmen Sie die
angebotenen Blutspendeter-
mine wahr.“ Bei Krankheit
und Unfällen könne jeder
von heute auf morgen auf die
Blutspende anderer angewie-
sen sein. Weitere Informatio-
nen zur Blutspende sind un-
ter der gebührenfreien Hotli-
ne 08 00/1 19 49 11 und im
Internet unter blutspende.de
erhältlich. red/ts

Sontra – 81 Männer und Frau-
en kamen jetzt zum Blut-
spendetermin des DRK-Orts-
vereins Sontra in die Adam-
von-Trott-Schule in Sontra.
Für den Ablauf der Veranstal-
tung sorgten 15 freiwillige
Helfer in Zusammenarbeit
mit einem Team des Blut-
spendedienstes Hessen des
DRK aus Kassel.

Für die 75. Blutspende wur-
de an diesem Tag Ralf Eisen-
huth geehrt. Für zehn Blut-
spenden gab es eine Ehrung
für Marcel Eisenhuth, Inken

Ralf Eisenhuth
75. Blutspende


